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AUS- UND WEITERBILDUNG

SEMINARE

Standard 
und individuell

Standardschulungen und
Fortbildung nach Maß – auf die-
sen beiden Bausteinen basiert das
Schulungsangebot von Cattron-
Theimeg. So bieten die Funkfern-
steuerspezialisten regelmäßige 
Seminare für Service und War-
tung der Geräte von CTE an. Den
aktuellen Schulungsplan können
Interessierte den entsprechenden
Internetseiten von Cattron entneh-
men. Nach Abschluss der jeweili-
gen Schulungsofferten erhalten
die Teilnehmer ein Zertifikat, das
sie für die jeweiligen Inhalte auto-
risiert. Unabhängig von den 
geplanten und genannten Termi-
nen werden nach Unternehmens-
angaben auf Kundenwunsch 
natürlich auch individuelle Schu-
lungen bei CTE oder auch vor 
Ort beim Kunden organisiert und
durchgeführt.
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Intensives Arbeiten: In kleinen 
Gruppen werden bei Cattron-Theimeg 
Europe Techniker und Nutzer mit den
Schulungsinhalten vertraut gemacht.

Lehrreiches Feierabend-Studium
Fahrerstammtische zur Weiterbildung nutzen

INFORMATIONSVERANSTALTUNGEN.
Zu den inzwischen etablierten Mög-
lichkeiten, sich im Bereich Güterkraft-
verkehr über fahrerspezifische Anlie-
gen aus erster Hand zu informieren,
gehören mittlerweile die so genann-
ten Fahrerstammtische, die in unregel-

mäßiger Folge auf Rastanlagen durch
die Polizei organisiert werden. Neben
einem allgemeinen Austausch zu Prob-
lemen des Fahreralltags zählen meist
Schwerpunktthemen, die durch kom-
petente Referenten den Interessierten
näher gebracht werden.
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Fortbildung beim Feierabendbier: Uwe Ollesch erläutert den Teilnehmern 
in Sittensen die Rechtslage im Arbeitszeitrecht für Fernfahrer.  

Mehr Platz für Sicherheit

PROGRAMMERWEITERUNG. Drahtseil-Spezialist Globus hat sein Schu-
lungs- und Seminarprogramm erweitert. Neben den bekannten Schulun-
gen in den Bereichen Ladungssicherung, Höhensicherung, Anschlagtech-
nik, Kranführerschulungen und Schulungen auf Flurförderfahrzeugen
bietet das Unternehmen im rheinischen Hilden jetzt auch die Ausbildung
zum Sachkundigen für laufende Drahtseile nach BGV A1, BGV D8 sowie
der BGR 500. Die weitergehende Schulung richtet sich vor allem an 
Konstrukteure, Betreiber und Anwender von Krananlagen sowie Winden,
Bandspeicheranlagen und dergleichen mehr. Entsprechend fachlich
geschulte Mitarbeiter tragen dazu bei, Seilschäden zu reduzieren. 


